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Werkbezeichnung
Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12)

Werknummer
DW_69

Werknummer Roettgen 1999/2003
69

GND-Nummer (Werk)
http://d-nb.info/gnd/1206568526

Werktyp
Gemälde

Ikonographische Systematik
Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53)

Entstehung

Künstler/Urheber

Künstler
Mengs, Anton Raphael

Material/Technik
Öl auf Leinwand

(Bild-)Träger
Leinwand

Maßangabe(n)
930 x 450 cm

Abbildungen
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Rechteinformation und weitere Details zur Aufnahme
https://heidicon.ub.uni-heidelberg.de/detail/1204950

Aufbewahrung/Standort

aufbewahrende Institution
Hofkirche Dresden / Dresden

Zum Werk

Verfasserin
Roettgen, Steffi

Kommentar
Aus den Akten im Sächsischen Landesamt für Denkmalpflege geht hervor, dass das Gemälde, das
während des 2. Weltkrieges in aufgerolltem Zustand geborgen worden war, von 1958 bis 1961 in den
Werkstätten des Landesamts für Denkmalpflege in Dresden restauriert wurde. Die dokumentierten
Maßnahmen waren: die „Regenerierung“ der Malsubstanz, die Abnahme des Firnisses, die Kittung und
Retuschierung der Fehlstellen in der rechten Bildhälfte, und schließlich die Anfertigung eines
parkettierten Spannrahmens. Im Juni 1962 war die Restaurierung abgeschlossen. Nachdem auch der
Rahmen restauriert und montiert worden war, wurde das Bild im September 1962 mittels eines
Seilzuges über eine Rampe in Position gebracht. 1999 erfolgte eine weitere Restaurierung durch die
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Arbeitsgemeinschaft Sacher/Weber/Müller, lt. dem mir vorliegenden Bericht bestehend aus folgenden
Maßnahmen: Reinigung der Oberfläche, teilweise Hinterklebung der Leinwand, Festigung gelockerter
Farbpartien, Abnahme alter Retuschen, Kittungen, neue Retuschierungen und neuer Firnis. 2017
wurde eine trockene Oberflächenreinigung der Leinwand vorgenommen (Diplomrestauratorin Steffi
Bodechtel).

Forschungsstand

Werk in Roettgen 1999/2003
https://doi.org/10.11588/diglit.54691#0132

Zustand
Von den alten Retuschen wurde ein großer Teil ohne Kittung aufgetragen. Möglicherweise handelt es sich
hierbei um die Retuschen, die Mengs lt. Dokumentation 1765 in Madrid vorgenommen hat, nachdem das
Gemälde längere Zeit aufgerollt gewesen war. Wie aus der Dokumentation hervorgeht (Vortrag von
Christian Ludwig Hagedorn am 16 März 1764, Dresden, SHStA, 10026 Geheimes Kabinett Loc. 894/5, fol.
120v-121r) hatte Mengs aber auch Giovanni Casanova dazu ermächtigt, in Dresden die eventuell
notwendigen Retuschen vorzunehmen.
Die Noppenstruktur der Leinwand (Jute) hat zusammen mit einer sparsamen Grundierung zu einem eher
dünnen und fast transparent wirkenden Farbauftrag geführt, ihn aber auch unempfindlicher gemacht hat.
Möglicherweise war dies beabsichtigt, da Mengs von Anfang an daran gelegen sein musste, spätere
Transportschäden zu vermeiden. Ein kompakter und gesättigter Farbauftrag hätte das für den Transport
unerlässliche Aufrollen der Leinwand weniger gut überstanden. Aus der vertikalen Naht, die nicht mittig,
sondern um 45 cm nach rechts versetzt ist, ergibt sich, dass es der Bildträger aus zwei ca. 10 m hohen und
2,70 m bzw. 1,80 m breiten Jutebahnen handelt. Die horizontale Naht am unteren Bildrand hängt mit dem
zweifach geschweiften unteren Abschluss zusammen. Das hier angesetzte Stück Leinwand hat eine feinere
Struktur, was darauf hindeuten könnte, dass es nachträglich angesetzt wurde. Ob dies bereits in Rom oder
erst in Dresden geschah, als das Bild in den bereits vorhandenen Rahmen eingepasst werden musste, ist
nicht entscheidbar.

Restaurierungen
Aus den Akten im Sächsischen Landesamt für Denkmalpflege geht hervor, dass das Gemälde, das während
des 2. Weltkrieges in aufgerolltem Zustand geborgen worden war, von 1958 bis 1961 in den Werkstätten
des Landesamts für Denkmalpflege in Dresden restauriert wurde. Die dokumentierten Maßnahmen waren
die „Regenerierung“ der Malsubstanz, die Abnahme des Firnisses, die Kittung und Retuschierung der
Fehlstellen in der rechten Bildhälfte, und schließlich die Anfertigung eines parkettierten Spannrahmens. Im
Juni 1962 war die Restaurierung abgeschlossen. Nachdem auch der Rahmen restauriert und montiert
worden war, wurde das Bild im September 1962 mittels eines Seilzuges über eine Rampe in Position
gebracht. 1999 erfolgte eine weitere Restaurierung durch die Arbeitsgemeinschaft Sacher/Weber/Müller, lt.
dem Bericht vom 2. bestehend aus den folgenden Maßnahmen: Reinigung der Oberfläche, teilweise
Hinterklebung der Leinwand, Festigung gelockerter Farbpartien, besonders entlang der vertikalen Naht,
Abnahme einiger alter Retuschen, Kittungen, neue Retuschierungen und neuer Firnis. Nach einer trockenen
Oberflächenreinigung der Malfläche (2017, Diplomrestauratorin Steffi Bodechtel) erfolgte 2020 eine
Reinigung der Maloberfläche mit feuchten Mikrofasertüchern, ohne dass die bestehenden Retuschen und
der Firnis davon betroffen waren. Die durch vergraute Firnispartien verursachen Flecken wurden durch
partielle Firnisretuschen so gemildert, dass sie weniger stören (Stenzel &Taubert, Sacher, Müller).

Nebenwerke

https://doi.org/10.11588/diglit.54691#0132


69/VZ_01 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Mengs, Anton Raphael)
69/VZ_02 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Mengs, Anton Raphael)
69/VZ_03 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Mengs, Anton Raphael)
69/VZ_04 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Mengs, Anton Raphael)
69/GR_01 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Payne, Albert Henry)
69/GR_02 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Zöllner, Ludwig)
69/WK_01 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Rincklacke, Johann
Christoph)
69/VZ_05 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Mengs, Anton Raphael)
69/WK_02 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Gerboth, Wilhelm)
69/WK_03 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Langer, Johann Peter)
69/WK_04 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12)
69/WK_05 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Krüger, Wilhelm)
69/WK_06 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Mandelberg, Johan
Edvard)
69/QUVZ_01 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Mengs, Anton
Raphael)
69/QUVZ_02 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Mengs, Anton
Raphael)
69/QUVZ_03 Himmelfahrt Christi (Lukas XXIV, 50-53; Apostelgeschichte I, 9-12) (Mengs, Anton
Raphael)
DW_69/WK_07 Himmelfahrt Christi (Habenicht, Carl Gotthelf)
DW_69/WK_08 Himmelfahrt Christi
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